
Wann gilt ein Unternehmen als klimaschädlich, wann als «grün»? Edward Burtynsky/Courtesy Nicholas Metivier Gallery, Toronto

Plötzlich grün
Wer sein Geld grün und nachhaltig investieren will, dem bie-
tet die Finanzbranche massgeschneiderte Produkte an. Doch 
neuerdings werden auch Konzerne als grün deäniert, die bis-
her als Dreckschleudern galten. Was lfu? da AalschM
Von Beat Schmid, 03.11.2022

ön IUglichkeiten Aehlt es nicht. Die Finanzbranche hat auA den wachsen-
den Wunsch vieler Ienschen nach grünen pnvestitionen reagiert. Enzfh-
lige klimaAreundliche önlageVrodukte sollen die HrsVarnisse in öktien von 
Enternehmen lenken, die die Emwelt nicht verschmutzen.

öber wie änden Privatanlegerinnen die richtigen FirmenM End wie kUnnen 
sie sicher sein, dass deren grüne LersVrechen stimmenM Hine «erkules-
auAgabe selbst Aür VroAessionelle pnvestorinnen. Privatkunden bleibt, den 
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»abels der önbieter zu vertrauen, die klimaAreundliche Geldanlagen kenn-
zeichnen.

Lon einer RWeltneuheitC sVrach Zeto Zingger, Gründer und NheA der 2ür-
cher Privatbank Globalance, als er im 0ovember jTjT seine Lision eines 
Google Harth Aür die Finanzwelt vorstellte. Globalance World nannte er das 
Pro6ekt, das ÜransVarenz schaSen soll Rhinsichtlich der klimatischen und 
Ukologischen öuswirkungen von FinanzanlagenC, wie der RÜages-önzei-
gerC damals notierte.

pn der Datenbank von Globalance World sind Klimadaten von weltweit 
rund BTTT Firmen gesVeichert. 1ber eine digitale Weltkarte, die an Goog-
le Harth erinnert, kUnnen pnvestorinnen auA Hrkundungsreise gehen und 
nach Firmen suchen, die eine vorteilha?e Klimabilanz ausweisen und da-
mit in ein nachhaltig ausgerichtetes öktienVortAolio Vassen.

5o erAfhrt man beisVielsweise, dass Petrobras, der IineralUlkonzern aus 
Jrasilien, weit ausserhalb der jT83 in Paris vereinbarten Klimaziele liegt. 
Diese sehen vor, dass die Hrderwfrmung im Lergleich zum vorindustriellen 
2eitalter auA deutlich unter j Grad Nelsius zu begrenzen ist.

öuch die  Hms-Nhemie im Jündner  Zheintal  lfsst  sich mit  dem Kli-
ma-Google-Harth ansteuern. Jeim 5tart von Globalance World vor zwei 
Oahren kam der 5Vezialchemiekonzern auA ein HrwfrmungsVotenzial von 
é,x Grad und lag damit weit ausserhalb der Pariser 2iele. öuch im Lergleich 
zu anderen 5chweizer Firmen schnitt das Enternehmen schlecht ab. 2um 
JeisViel gegenüber L-2ug, das auA ein HrwfrmungsVotenzial von 8,x Grad 
Nelsius kam. :der gegenüber der 5wisscom mit 8,B Grad.

Plötzlich sauber
DurchgeAallen  war  auch  0estl(  mit  einem  Wert  von  3,3 Grad.  Der 
»ebensmittelkonzern reagierte damals auA seinen schlechten Wert mit ei-
ner 5tellungnahme. Hr verwies darin auA die eigene LerV)ichtung, Rbis sVf-
testens jT3T 0etto-null-Hmissionen in der gesamten WertschUVAungskette 
zu erzielenC. Diese eigenen 2iele würden sich nicht in dem von Globalance 
World entwickelten Jewertungsinstrument widersViegeln, schrieb 0est-
l( weiter. Oenes erlaube Rkeine gfnzlich genaue Darstellung der Klima-
auswirkungen, die mit unserer Geschf?stftigkeit in Lerbindung gebracht 
werdenC.

Der Lorbehalt des Weltkonzerns vom GenAersee konnte die Jegeisterung 
der Finanzwelt über die neue Weltkarte der 0achhaltigkeit nicht trüben. 
pnzwischen ist Globalance World auA H7Vansionskurs.

Dass es durchaus hilAreich sein kann, auA diese Weise Firmen nach ih-
rer Emweltvertrfglichkeit zu durchleuchten, zeigte vor einem Oahr auch 
ein Datenbrieäng der ZeVublik. Jasierend auA den Daten von Globalance 
ist darin der Ukologische Fussabdruck der Enternehmen graäsch darge-
stellt. Dabei wurde unter anderem deutlich, weshalb ein Enternehmen wie 
Hms-Nhemie am 5chluss des Zankings lag4 Hrstens benUtigen deren Pro-
dukte viel Aossile Hnergie. End zweitens kann man davon ausgehen, dass 
dies in 2ukun? nicht merklich anders sein wird. Fazit damals4 Rphr Geschf? 
ist kaum mit den globalen Klimazielen vereinbar.C

Das war vor einem Oahr. End heuteM

Wer sich bei Globalance World einloggt, stellt Aest4 Fast alle Firmenwerte 
haben sich in der 2wischenzeit zum Jesseren verfndert. Jei den Enterneh-
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men im 5wiss PerAormance pnde7 95PpX, der Vraktisch alle bUrsenkotierten 
5chweizer Firmen auSührt, ist kein 5tein auA dem anderen geblieben.

0estl(, zuvor noch weit ausserhalb des j-Grad-2iels, steht VlUtzlich sensa-
tionell gut da. Der Konzern verbesserte sich von 3,j Grad auA 8,& Grad und 
liegt damit nun innerhalb des Pariser 2ielbandes.

Hms-Nhemie zfhlt laut Globalance World VlUtzlich nicht mehr zu den 
umweltschfdlichsten Enternehmen im 5Pp,  sondern liegt mit einem 
HrwfrmungsVotenzial von neu x,y Grad im hinteren IittelAeld.

öuch andere 5chweizer Enternehmen kommen neu auA eine wesentlich 
bessere Klimabilanz. Der »u7usgüterriese Zichemont, dem Iarken wie 
Nartier, pWN oder Iontblanc gehUren, verbesserte sich auA j,B Grad, von 
y,y Grad vor einem Oahr. Das HrwfrmungsVotenzial von »onza wird neu mit 
j,Y Grad angegeben. Lor einem Oahr gehUrte der PharmazulieAerer mit ei-
nem Wert von 3,Y Grad zu den grUssten Klimasündern im 5Pp. Hinige En-
ternehmen scha–en es, wie 0estl(, in die j-Grad-2one vorzurücken4 Dazu 
gehUren die Pharmariesen Zoche 98,& GradX und 0ovartis 98,B GradX.

0icht nur einzelne Firmen haben sich gemfss Globalance deutlich verbes-
sert. Lor einem Oahr wies der 5Pp ein KlimaerwfrmungsVotenzial von x,é-
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 Grad auA, der deutsche Dö;-pnde7 lag bei y,x Grad und der E5-öktieninde7 
5ÄP 3TT bei x,x Grad. Die »eitindizes haben sich merklich abgekühlt4 Der 
Dö; kommt neu auA j,3 Grad, der 5ÄP 3TT auA j,Y Grad Nelsius. Der 5Pp ist 
mit einem HrwfrmungsVotenzial von j Grad sogar Paris-aligniert.

5ind die Firmen in den letzten 8j Ionaten weltweit VlUtzlich RgrünerC ge-
wordenM 5chonen sie 6etzt das Klima besserM

Jei einigen Firmen mag das der Fall sein, weil sie beisVielsweise umwelt-
schfdliche Produktionsmethoden auAgegeben oder RschmutzigeC Üochter-
ärmen verkau? haben. Doch wie scha–e es 0estl(, auA ein Hrwfrmungs-
Votenzial von nur 8,B Grad zu kommen, wenn es im Oahr jT8é noch Yj Iil-
lionen Üonnen Üreibhausgase ausstiessM pnklusive der indirekten Hmissio-
nen waren es gar 88x Iillionen Üonnen, womit der Westschweizer Gross-
konzern mehr als doVVelt so viel Kohlendio7id ausstUsst wie die gesamte 
5chweiz.

0ein, die Enternehmen sind nicht einAach innert Ionaten so viel sauberer 
geworden. 

Em sie auA einen 5chlag grüner zu machen, reichte eine kleine önVassung 
der Iethode, die hinter den Klimadaten von Globalance World steht. Diese 
Iethode wurde in der 5chweiz entwickelt. Em sie zu verstehen, müssen 
wir sieben Oahre zurückblenden zu den eigentlichen Wurzeln, der Pariser 
KlimakonAerenz.

Lukrative Klimadaten
pm öVril jT8B, wenige Ionate nach dem KlimagiVAel, unterzeichneten 8&3-
 5taaten das öbkommen mit dem 2iel, die 0ettotreibhausgasemissionen 
zwischen jTy3 und jTBT auA null zurückzuAahren. Damit begann auch Aür 
die Finanzindustrie eine neue 2eitrechnung. Denn Enternehmen und Ze-
gierungen begriSen von nun an die Hrderwfrmung als sÖstemisches Zisiko 
Aür den Finanzsektor.

0och im selben Oahr gründete der NomVuterwissenscha?ler :liver Iar-
chand mit Partnern in 2ürich die Firma Narbon Delta. Das 5Vezialgebiet des 
HÜ«-5Vin-oS4 die Hrhebung und Iodellierung von Klimadaten, mit denen 
sich die öuswirkungen des Klimawandels auA pnvestmentVortAolios mes-
sen lassen. Die sogenannte climate analytics bildete ein neues, lukratives 
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Geschf?sAeld. Die Firma wuchs schnell, und schon bald wurden globale 
PlaÖer auA das 2ürcher 5tart-uV auAmerksam.

pm «erbst jT8Y schlug ein Gigant aus den E5ö zu4 Der Finanzdienstleister 
I5Np kau?e Narbon Delta Aür eine unbekannte 5umme. I5Np sammelt 
Enternehmensdaten und verarbeitet daraus JUrseninAormationen Aür pn-
vestorinnen. 5ein bekanntestes Produkt ist der JUrseninde7 I5Np World, 
einer der wichtigsten öktienindizes der Welt. Hr bildet die Kurse von 83TT-
 öktien aus jx »fndern ab. I5Np, gegründet 8YBY in 0ew ‹ork, ist heute ein 
mfchtiger PlaÖer an der Wallstreet.

pn  der Iedienmitteilung  zur  1bernahme  von  Narbon  Delta  machte 
Konzernleitungsmitglied ZemÖ Jriand deutlich, welches Potenzial I5Np 
im 2ürcher 5tart-uV sieht4 RWir glauben, dass der Klimawandel langAristig 
zu einem der wichtigsten pnvestitionsAaktoren werden wird.C önleger soll-
ten die IUglichkeit haben, ihre PortAolios entsVrechend auszurichten.

Narbon-Delta-Iitgründer :liver Iarchand blieb nach dem LerkauA in den 
Diensten von I5Np und übernahm eine globale Führungsrolle im Jereich 
0achhaltigkeitsAorschung und Datenmodellierung. Die 2ürcher 0ieder-
lassung Aungiert innerhalb von I5Np als RönlauAVunkt Aür die Hntwicklung 
von önalÖsen und pnstrumenten zum KlimawandelrisikoC.

Die wichtigsten Klimadaten, die die Jank Globalance Aür ihr Google Harth 
Aür die Finanzwelt verwendet, stammen von I5Np. öuch grosse Finanz-
akteure wie ö;ö, EJ5 und Jlackrock verwenden sie.

Ich will es genauer wissen: Mit welchen Klimadaten arbeitet die 
Finanzbranche?

Carbon Footprint: Hier geht es darum, den Ausstoss von Klimagasen 
möglichst exakt zu messen. Die Internationale Organisation für Normung 
(ISO) hat dazu bereits einen Werkzeugkasten definiert, um Treibhausgas-
emissionen zu quantifizieren, zu überwachen, zu berichten und zu vali-
dieren. Eine wichtige Rolle zur Messung des Istzustands wird auch dem 
GHG Protocol (Greenhouse Gas Protocol) beigemessen. Die Entwicklung 
des GHG Protocol wird koordiniert vom Thinktank World Resources Insti-
tute und vom World Business Council for Sustainable Development, einer 
von Unternehmensleitungen geführten Organisation. Es setzt unter ande-
rem auf sogenannte Scopes (Bereiche).

Scopes: Sie sind wichtig bei der Messung und Darstellung des ökologischen 
Fussabdrucks eines Unternehmens. Es handelt sich um Bereiche, in die der 
Ausstoss von Treibhausgasen eines Unternehmens aufgeteilt wird. Auf Ebe-
ne 1 werden Emissionen erhoben, die direkt vom Unternehmen in der Pro-
duktion oder durchs Heizen ausgestossen werden. In Scope 2 werden indi-
rekte Emissionen zusammengefasst, die durch den Kauf von Energie ent-
stehen, etwa Strom. Scope 3 schliesslich umfasst vor- und nachgelager-
te Emissionen. Darunter fällt der CO�-Fussabdruck von Produkten oder 
Dienstleistungen, die ein Unternehmen irgendwo auf der Welt einkauft.

Erwärmungspotenzial: Während die Summe der Scopes den effektiven 
CO�-Fussabdruck eines Unternehmens in einem Geschäftsjahr ergibt, 
versucht das Konzept des Erwärmungspotenzials nach vorne zu blicken. 
Bei der Berechnung fliessen sowohl die aktuellen Emissionen als auch die 
Reduktionsziele eines Unternehmens ein. Bei der Methode, die vor zwei 
Jahren bei der Einführung von Globalance World verwendet wurde, schaute 
man bis ins Jahr 2030. Mit eingerechnet wurde zudem eine Komponente, 
die als Kühlungspotenzial bezeichnet wird.

REPUBLIK 5 / 9

https://www.msci.com/documents/10199/178e6643-6ae6-47b9-82be-e1fc565ededb
https://www.msci.com/documents/10199/178e6643-6ae6-47b9-82be-e1fc565ededb
https://www.msci.com/documents/10199/178e6643-6ae6-47b9-82be-e1fc565ededb
https://www.msci.com/documents/10199/178e6643-6ae6-47b9-82be-e1fc565ededb
https://www.msci.com/documents/10199/178e6643-6ae6-47b9-82be-e1fc565ededb
https://ir.msci.com/news-releases/news-release-details/msci-strengthen-climate-risk-capability-acquisition-carbon-delta
https://www.ubs.com/content/dam/assets/asset-management-reimagined/global/insights/asset-class-perspectives/etfs/docs/on-the-road-to-paris-alignment.pdf
https://www.blackrock.com/us/individual/literature/brochure/implied-temperature-rise-brochure.pdf


Das  grundsftzliche  Problem  mit  diesen  Klimadaten4  5ie  lassen  sich 
auA kreative ört verarbeiten und interVretieren. Oe nach önsatz, Klima-
sünderinnen zu identiäzieren, sVuckten die Iodelle vUllig unterschied-
liche Zesultate aus. Die E5-pnvestmentbank Goldman 5achs entwickel-
te  eine  Iethode,  die  daAür  sorgte,  dass  ganze  zwei  Drittel  der  im 
I5Np-World-pnde7 geAührten öktien ein HrwfrmungsVotenzial von ledig-
lich 8,3 Grad hatten.

Alte Hasen ziehen die Fäden
Enternehmen wie pnvestorinnen war bald klar, dass so kein glaubwürdi-
ges 5Östem entstehen würde. Der Iarkt brauchte einheitliche Deänitionen. 
Das rieA zwei ein)ussreiche Ifnner in der globalen Finanzwirtscha? auA 
den Plan4

› Iichael Jloomberg, Gründer der gleichnamigen 0achrichtenagentur 
und ehemaliger Jürgermeister von 0ew ‹orkS

› Iark NarneÖ, ehemaliger 0otenbankcheA von Kanada und sVfter von 
Grossbritannien sowie Eno-5onderbeau?ragter Aür Nlimate öction und 
Finance.

Jloomberg und NarneÖ Aühren heute zwei Gremien, die Aür die Deänition 
von grünen önlagen eine 5chlüsselrolle sVielen.

In dieser chilenischen Mine wird Lithium gewonnen, ein wichtiger Rohstoff für Batterien. Passt das in ein nachhaltiges Aktienportfolio? Edward 
Burtynsky/Courtesy Nicholas Metivier Gallery, Toronto

Das wichtigste Gremium, das bestimmt, wie die Klimaverfnderung in der 
Finanzindustrie dargestellt werden darA, ist eine H7VertengruVVe mit dem 
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Kürzel ÜNFD. 5ie wurde kurz nach dem Pariser GiVAel ins »eben geruAen. pm 
Joard, das von Iichael Jloomberg Vrfsidiert wird, sitzen wichtige Lertre-
ter von 0otenbanken und von G-jT-5taaten. öngeschlossen sind vor allem 
Enternehmen der Finanzbranche › von Lersicherungen über Janken bis zu 
institutionellen pnvestorinnen und Datenanbietern. Darunter auch4 I5Np.

Die ÜNFD arbeitet eng mit einer öllianz von Janken, Lersicherungen, 
Pensionskassen, Datenanbietern und Jeratungsunternehmen zusammen, 
die sich Glasgow Financial ölliance Aor 0et 2ero, kurz GFö02, nennt. 5ie 
vertritt LermUgenswerte in der «Uhe von 8xT Jillionen Dollar.

Den GFö02-Lorsitz teilen sich Jloomberg und Iark NarneÖ. NarneÖ grün-
dete die öllianz im LorAeld der KlimakonAerenz von jTj8 in 5chottland. 
0ach dem Paris-GiVAel hatte er sich Gedanken darüber gemacht, wie man 
die unterschiedlichen önsftze zur Jerechnung der Klimaschfdlichkeit ver-
einheitlichen kUnnte. Hin Üeam deänierte darauTin im Zahmen der öllianz 
Iinimalkriterien und gab schliesslich jx HmVAehlungen heraus.

Die Iethode, die vor rund einem Oahr verabschiedet wurde und seither all-
mfhlich in die Pra7is ein)iesst, erhielt die Jezeichnung pmVlied ÜemVera-
ture Zise 9pÜZX, übersetzt4 angenommener ÜemVeraturanstieg.

öls Gründungsmitglied der GFö02 übernahm auch I5Np die ÜemVeratur-
anstiegsmethode. End überarbeitete damit ihr altes Iodell, das bei Glo-
balance World zu Jeginn im Hinsatz war. Hin wichtiger Enterschied war, 
dass die alte Iethode die bis jTxT erwartbaren Hmissionen als «auVt-
gradmesser betrachtete. Die von Iark NarneÖ und der GFö02 emVAohlene 
WfrmeVotenzialmethode hingegen berücksichtigt die Hntwicklung bis ins 
Oahr jT&T.

Vor allem die Banken proEtieren
Die Frage ist4 Welche pnteressen stehen hinter diesem WandelM «aben 
mfchtige Finanzakteure Druck ausgeübtM 5olche, die ein pnteresse daran 
haben, dass mUglichst viele öktien innerhalb der Pariser Klimavorgaben 
liegenM

Die ZeVublik hat mit mehreren Jranchenvertretern gesVrochen. Hiner, der 
nicht mit 0amen genannt werden will, sagt4 ROa klar, in den Gremien ver-
sucht 6eder, die Hntwicklung in seinem 5inn zu beein)ussen.C

Wenn es mehr öktien mit einem WfrmeVotenzial von ma7imal j Grad 
gibt, bietet dies ganz konkrete Lorteile. Finanzunternehmen kUnnen brei-
ter diversiäzierte FinanzVrodukte bauen, das heisst, sie kUnnen Aür klima-
Areundliche FinanzVrodukte aus einer grUsseren 2ahl von Firmen auswfh-
len.

Hs gibt ihnen auch die IUglichkeit, sogenannte ÜransitionsAonds zu bau-
en. ölso Produkte mit Enternehmen aus N:�-intensiven 5ektoren zu kon-
struieren, die aktuell sehr hohe Hmissionen ausstossen, aber versVrochen 
haben, diese in den nfchsten Oahren zu senken.

öuA dem Iarkt gibt es inzwischen eine kaum zu überblickende LielAalt von 
FinanzVrodukten, die mit einem solchen »abel versehen sind. Der Lorteil 
ist auch, dass Aür RgrüneC Produkte aus Lermarktungsgründen hUhere Ge-
bühren verlangt werden kUnnen.

Jemerkenswert ist, dass die Iodellumstellungen im 5tillen erAolgten. 0ie-
mand ist hingestanden und hat gesagt, dass 6etzt anders gerechnet werde 
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und man auA Grundlage der neuen Kalkulationen ohne schlechtes Gewis-
sen 0estl(-öktien kauAen kUnne.

Gerade Aür Kleinanleger sind VlUtzliche Lerfnderungen wie bei Hms-Nhe-
mie oder 0estl( nicht nachvollziehbar. Wer eine eindeutige 2ahl kommuni-
ziere wie beim HrwfrmungsVotenzial, müsse davon ausgehen, dass Vrivate 
önlegerinnen diese Aür bare Iünze nehmen, sagt eine KaderArau eines klei-
nen 5chweizer LermUgensverwalters. 5ehe diese 2ahl VlUtzlich ganz anders 
aus, gehe Lertrauen verloren.

Das sieht auch :liver Iarchand ein, der nun als öngestellter von I5Np die 
Underungen an der Jerechnungsmethode erklfren muss4 Rpch kann ver-
stehen, wenn man sich Aragt, was der Wert einer Ietrik ist, die nach zwei 
Oahren neue 2ahlen zeigtC, sagt er zur ZeVublik. Hr glaube aber, dass die 
HrwfrmungsVotenzialdaten von verschiedenen önbietern sich kün?ig im-
mer stfrker angleichen würden. Das sehe er in der 2usammenarbeit mit 
verschiedensten pnteressengruVVen4 RGemeinsam achten wir darauA, dass 
die Grundlagen robuster werden, als sie es in den letzten vier Oahren wa-
ren.C

5ie haben schlicht keine andere Wahl4 Lerlieren die HrwfrmungsVotenzial-
daten bei den önlegern ihre Glaubwürdigkeit, werden FinanzVrodukte mit 
Vkolabel zu »adenhütern.

gs bleibt un!enau
Die nfchste önVassung der Jerechnungsmethode steht schon vor der Üür4 
RDie Folgen sind, dass der I5Np World tendenziell eher wieder wfrmer wir-
dC, sagt Iarchand. Der Grund4 Die aktuelle Iethode übernimmt die Kli-
maziele der Enternehmen eins zu eins. Wenn eine Firma kün?ig behauVtet, 
sie werde das 0etto-null-2iel bis jT3T erreichen, dann wird diese Pro6ekti-
on nicht mehr ungeVrü? übernommen.

0ur4 Wie lassen sich die Klimaziele von Enternehmen überVrüAenM

»aut Iarchand emVäehlt GFö02, eine ört KontrollsÖstem zu entwickeln, 
das die von den Enternehmen gesteckten 2iele mit den bisher erreich-
ten Zeduktionen abgleicht und die kommunizierten 2iele somit bewertet. 
Wenn eine Firma nicht zeigen kUnne, dass sie ihre zuvor gesetzten 2iele er-
reicht habe, so Iarchand, werde das HrwfrmungsVotenzial entsVrechend 
angeVasst.

öber wie seriUs ist dasM Wie lfsst sich heute mit 5icherheit sagen, dass ein 
Enternehmen in xT Oahren kein N:� mehr ausstossen wirdM

DaAür haben verschiedene :rganisationen, darunter der WWF, die 5cience 
Jased Üargets pnitiative 95JÜiX ins »eben geruAen. Jis 6etzt haben sich 8jTT-
 Enternehmen dazu verV)ichtet, ihre Hmissionen auA Jasis der 5JÜi-HmV-
Aehlungen zu reduzieren. öber auch hier bleiben zahlreiche Ensicherhei-
ten4 Das Ianagement kann wechseln, die wirtscha?liche 5ituation kann 
sich VlUtzlich fndern. 2udem sind auch die Iodelle bei weitem noch nicht 
ausgerei?.

Deshalb  ist  man  auch  beim  WWF  noch  zurückhaltend  beim  Ühe-
ma HrwfrmungsVotenzial. 5teVhan Kellenberger, H7Verte Aür nachhaltige 
Finanzwirtscha? beim WWF 5chweiz, sagt4 5eine :rganisation habe noch 
keine deänitive Position zu den pndikatoren beim HrwfrmungsVotenzial, 
die Rrecht technisch und komVle7C seien. Die verschiedenen Iethoden-
anbieter, darunter I5Np, kfmen mit ihren Üools auA zum Üeil recht unter-
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schiedliche Hrgebnisse. Das sVreche zwar nicht gegen deren Hinsatz, doch 
es werde bei der pnterVretation doch eine gesunde Portion Lorsicht und 
Ienschenverstand erAordert, sagt Kellenberger.

Das Ühema hat inzwischen auch die 5chweizer Politik erreicht. Der Jun-
desrat hat im 5ommer mit den 5wiss Nlimate 5cores ein eigenes Gütesiegel 
Aür nachhaltiges pnvestieren lanciert, das er allen 5chweizer Finanzmarkt-
akteuren zur önwendung emVäehlt. Die 5chweiz ist das erste »and, das ein 
solches »abel herausgibt.

Wenn ein Finanzunternehmen ein önlageVrodukt oder ein Kunden-
VortAolio mit dem staatlichen »abel versehen will, muss eine Zeihe von Kri-
terien erAüllt sein. Firmen müssen öuskun? geben über den pstzustand der 
Hmissionen und wie sie die Üransition Zichtung netto null erreichen wol-
len.

Hin Faktor scheint bei den pndikatoren Aür das 5wiss-Nlimate-5cores-»abel 
zu Aehlen4 das HrwfrmungsVotenzial. WarumM

Die öntwort des AederAührenden 5taatssekretariats Aür internationale 
FinanzAragen4 RDer pndikator WGlobales HrwfrmungsVotenzialX ist im Iarkt 
am neusten und daher noch mit den grUssten Iethodenunsicherheiten 
verbunden.C 5o steht es in einem PaVier mit den wichtigsten Fragen und 
öntworten zu den 5wiss Nlimate 5cores. Die JehUrde sVricht darin von ei-
ner Rhohen 5chftzungsunsicherheitC.

Für önleger bedeutet das4 5ie müssen sich im Klaren darüber sein, dass 
«underte erAahrene H7Verten aus der Finanzindustrie gemeinsam mit 
Klimawissenscha?lerinnen versucht haben, zu berechnen, wie stark En-
ternehmen mit ihrem Lerhalten das Klima erwfrmen › mit dem Zesultat4 
Rhohe 5chftzungsunsicherheitC.

Hin Lertreter der Globalance Jank sagt zur ZeVublik, man wolle kün?ig 
klarer darauA hinweisen, dass die ÜemVeraturangaben nicht in 5tein ge-
meisselt sind. Ian kann das auch so Aormulieren4 Grüne pnvestments sind 
Glückssache.
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